
 
 

Protokoll 
der 

Jahrestagung Gerätturnen weiblich / Kampfrichter Gerätturnen weiblich 
in Crumstadt am Dienstag, den 09.12.2025 

 
Ort: Vereinsgaststätte „Turnhalle“ des TV 1903 Crumstadt e.V. 

Nibelungenstraße 12, 64560 Riedstadt-Crumstadt 
Datum: Dienstag, 09.12.2025  
Zeit:  20:00 bis 22:00 Uhr 
Anwesende: lt. Anwesenheitsliste 
Leitung: Nils Staudinger 
 

TOP 1. Begrüßung  

Begrüßung und Dank an alle Anwesenden.  
Info, dass kurzfristig einige Absagen zu verzeichnen sind. 
Aufgrund einiger neuer Teilnehmenden kurze Vorstellungsrunde. 
Dank an Udo Bausch als Vertreter aus dem Turngau, der aktuell anstelle von Friedel Richter 
die Leitung des Turngaus übernommen hat. 
 
TOP 2. Berichte und Aussprache zu den Berichten 2025  

Tagesordnung wurde zugestellt. 
Für die heutige Sitzung sind keine Wahlen vorgesehen, der Turnus für Neu-Wahlen soll für die 
nächste Sitzung abgeklärt werden.  
 
Bericht Nils Staudinger (Fachwart Gerätturnen weiblich): 
GEM in Rüsselsheim 15.3.2025 mit 368 Meldungen  
Hessische Einzelfinals 1 x 4. Platz, 2 x 2. Platz, 1 x 1. Platz 
GMM mit 73 Mannschaften 14.06.2025 (Biebesheim P-Stufen) und 15.06.2025 (Langen LK)  
Hessische Mannschaftsfinals 2 x 2. Platz, 1 x 1. Platz 
Vorbesprechungen der Wettkämpf im Orga-Team wieder gut laufen.  
Absprachen mit den Ausrichtern und Geräteausstattung waren wieder lobenswert und sehr 
gut.  
Grundsätzlicher Dank für die breite Unterstützung. 
 
Bericht Kerstin Maes (Fachwartin KaRi Gerätturnen weiblich): 
Sie wurde offiziell als Fachwartin KaRi gewählt, jedoch ist aufgrund der Kapazitätsauslastung 
eine Aufteilung auf mehrere Personen notwendig: 
- Klaus und Katharina Schuller übernehmen Aus- und Fortbildung der P1 bis P5  
- Kerstin Maes P6 bis P9 
- Jasmin Bechtel war bisher für LK- Ausbildung zuständig, für die Zukunft hat sich Xenia 
Krassovsky bereit erklärt, die LK zu übernehmen. 
Aufgrund der Meldezahlen sind bei den Wettkämpfen nicht immer 4er-Kampfgerichte möglich. 
Bei 3er-Gerichten sind durchaus Rechenfehler auszumachen. 
Es bestand die Überlegung, ggf. die Prozentzahl für das Bestehen der KaRi-Prüfungen 
hochzusetzen, wurde jedoch zunächst verworfen. Grundsätzlich ist festzustellen, dass der 
Turngau Main-Rhein immer gut ausgebildete KaRi stellt. 
Ausblick: Es ist eine Vereinheitlichung der KaRi-Ausbildung durch den HTV ab 2027 geplant, 
die operative Umsetzung soll jedoch weiterhin bei den Turngauen liegen. 
Im September 2026 sollen neue P-Stufen veröffentlicht werden, die ab 2027 geturnt werden 
sollen. Das Vorhaben klingt zeitlich ambitioniert und wird durch die Sitzungsteilnehmenden 
infrage gestellt. Die Entwicklungen bleiben abzuwarten. 



 
 

Bericht Klaus Schuller (Ausbildung KaRi P1-P5): 
2025 gab es 2 Lehrgänge mit jeweils 2 Gruppen. Bei den Prüfungen im März haben 45 KaRi 
bestanden, ein paar Nachprüfungen waren erforderlich. 
Auffällig ist, dass die Jüngeren in der Theorie weniger Prozente erzielen, die Elternteile in der 
Regel besser abschneiden. 
Auch ist auszumachen, dass Teilnehmende aus Vereinen, die stärker im Turnen aktiv sind, 
etwas leichter bestehen als diejenigen der „kleineren“ Vereine. 
Christine Petrovic (Ansprechpartnerin Liga): 
Der TV Langen turnt in einer Turngemeinschaft mit der SKG Bad Homburg in der Regionalliga 
Nord der DTL. Die Saison 2025 konnte auf Platz 6 abgeschlossen und somit der Klassenerhalt 
gesichert werden.  
In den Hessischen Landesligen turnen 7 Teams aus 5 Vereinen aus dem Turngau: 
Landesliga 1: TV Langen 1, im Mittelfeld gelandet und Klassenerhalt gesichert. 
Landesliga 2: TV Langen 2 und RW Darmstadt. Langen hat Klassenerhalt geschafft, RW 
Darmstadt steigt in Liga 3 ab. 
Landesliga 3: TV Biebesheim und TuS Griesheim. Biebesheim konnte Klassenerhalt sichern, 
Griesheim leider nicht. 
Landesliga 4 Süd: TV Langen 3, auf Platz 3 in der Abschlusstabelle. 
Landesliga 5 Süd: TV Crumstadt, auf Platz 3 in der Abschlusstabelle. 
Hinweis auf Treffen in Alsfeld und dass die geplanten Änderungen im Ligawesen neu und 
somit spannend werden dürfen. 
 
TOP 3. Änderungen Liga-System im HTV ab 2026  

Aktuell gibt es im Bereich des HTV 8 Landesligen mit jeweils etwa 8 bis 10 Mannschaften. 
Dabei gab es bislang einen Landesliga-Leiter und eine KaRi-Leiterin jeweils mit Unterstützung, 
es war und ist jedoch klar, dass dies auf Dauer so nicht mehr abbildbar ist. 
Daher gibt es folgende Strukturänderung: künftig soll es 3 Landesligen geben, die übrigen 
Teams sollen in Bezirksligen aufgeteilt werden. 
Der HTV hat dies entschieden und es liegt der Verdacht nahe, dass der HTV die Anzahl der 
Breitensportvereine in den Ligen reduzieren möchte.  
Die Anforderungen für das neue System wurden nach oben geschraubt, so dass zukünftig in 
den drei Landesligen nach CdP (Code de Pointage) und in den nachfolgenden Bezirksligen 
nach LK1 geturnt werden soll. 
Auch die Meldegebühr (bislang 40 €, jedoch für den HTV defizitär) soll angepasst werden. 
Allerdings wurde diese Gebühr nun auf 300 € erhöht, wobei 150 € für die Liga und die anderen 
150 € für die Ausrichter vorgesehen sind. Als erste Folge davon haben sich zahlreiche Vereine 
als Ausrichter angeboten. Allerdings gibt es hier wohl noch Optimierungsbedarf und es sind 
Anpassungen zu erwarten. 
Nach den Voranmeldungen der Teams zum 01.11.2025 gab es kaum Abmeldungen, die 
offizielle Anmeldung ist für Februar/März 2026 geplant. Es bleibt abzuwarten, ob dann 
tatsächlich alle Vereine unter den neuen Bedingungen weiter in der Liga turnen werden. 
Die vier Bezirksleitungen sollen auf mehr Personen verteilt werden. Tine und Marcell aus 
Langen haben sich bereit erklärt, die Liga- & Kampfrichterleitung für die Bezirksliga Süd zu 
übernehmen.  
Tine hofft, dass man das kommende Jahr im neuen Modus in irgendeiner Form „übersteht“ 
und mit dem avisierten Austausch in großer Runde gegen Jahresende 2026 die Stimmen der 
betroffenen Vereine mehr Gewicht haben und sich dann wieder konformere Änderungen 
ergeben.  
 
TOP 4. Termine / Wettkampfplanung 2026 

GEM am 14.03.2026 in Pfungstadt 
Hinweis, dass der WK in zwei Hallen stattfindet, weil der Stufenbarren nur in der kleinen 



 
 

Gymnastikhalle auf dem Schulgelände aufgebaut werden kann. Entfernung ca. 300 Meter. 
Informationen erfolgen rechtzeitig. 

GMM Runde 1: Ursprünglich geplant am 20.06. in Rüsselsheim, da allerdings Überschneidung 
mit den Hessischen Mehrkampfmeisterschaften und dem Turn- und Sportkongress. Daher 
Anfrage, ob die Halle in Rüsselsheim am 13.06. frei wäre.  
Nachtrag: Die Halle ist am 13.06. belegt, so dass nun der 30.05.2026 für die erste Runde der 
GMM in Rüsselsheim terminiert ist. 
GMM Runde 2: 05.09.2026 in Langen in der „neuen“ Halle Oberlinden im Sportpark. 

Hessische Seniorenmeisterschaften sowie Landesfinalkämpfe 16 bis 29 Jahre: 22.03.2026. 

Hessische Einzel-Finalwettkämpf: 09./10.05.2026 
Regionalentscheid: 26./27.09.2026 
Hessische Mannschafts-Finalwettkämpfe: 07/08.11.2026 

Landesliga I bis III: 18./19.04. in Großostheim, 06.06. in Sulzbach, 31.10./01.11. in 
Heusenstamm (dort auch Relegationswettkampf). 
Bezirksliga Süd: 26.04. in Rodgau, 07.06. in Sulzbach, 06.09. in Langen. 

Landeskinderturnfest: 13.-15.05. (Christi-Himmelsfahrt) in Limburg/Lahn. 

Hessische Mehrkampfmeisterschaften sowie Turn- und Sportkongress: 20.06. 

MRP: Martina Ziegler wünscht, die beiden Runden MRP-Mannschaft vor den Sommerferien 
und den MRP-Einzel im Herbst zu terminieren. Aufgrund der Termindichte sowie des 
Landeskinderturnfestes wird jedoch der Modus in 2026 beibehalten, MRP Einzel auf das 
Frühjahr und MRP-Mannschaft auf den Spätsommer / Herbst zu verlegen. 

MRP Einzel: 21.03.2026 
MRP-Mannschaft: Mögliche Termine: 29.08. / 12.09. / 19.09. 14.11. 
Am 21.11. würde der TSV Ginsheim gerne die 2. Runde ausrichten, doch wird der Termin 
generell als zu spät erachtet. Geplante Nachfrage, ob Ginsheim auch zu einem anderen 
Termin ausrichten kann.  
 
TOP 5. Ausschreibungen 2026  

Siehe Anlagen (Ausschreibungen GEM und GMM). 
Ausschreibungen bleiben im Grund wie in 2025 mit Anpassung der Jahrgänge. 
 
TOP 6. Lehrgänge und Kampfrichterschulungen 2026  

KaRi-Ausbildung P1-P5: Zwei Lehrgänge in Rüsselsheim geplant (pro Tag zwei Durchgänge 
von 9:00 bis 13:00 Uhr und 14:00 bis 18:00 Uhr 
Tag 1: 31.01.2026 
Tag 2: 07.02.2026 
Für den avisierten Prüfungstag am 07.03.2026 wird ein Ausrichter gesucht 
Ersatzprüfung vermutlich nach den Osterferien 
Anforderung: Person muss in diesem Jahr 14 Jahre alt werden 
Nachfrage, ob KaRi künftig über das GymNet gemeldet werden, muss geklärt werden. 
14.02. ist die Fortbildung in Rüsselsheim von 9:00 bis 12:00 Uhr geplant. 

Für die hohen P-Stufen sind noch keine Termine avisiert, aufgrund der Terminlage bei Kerstin 
Maes vermutlich frühestens im März möglich. 

Xenia informiert, dass sie mit Unterstützung die Aus- und Fortbildung der LK-Stufen im 
Februar plant. 

ÜL-/Trainer-Lehrgänge: 
2026 sind Grundmodule am 12.04. („flex“) in Crumstadt und am 08./09.08. in Büttelborn 
geplant sowie ein Fachmodul Trainer-C Wettkampfsport Gerätturnen in Crumstadt vom 25. bis 



 
 

30.06., 08./09.08 mit Prüfung am 30.08.  
Anforderung an das Mindestalter: 16 Jahre bei Lehrgangsbeginn. 
 
TOP 7. Kampfrichterangelegenheiten  

Bitte um Meldung des Bedarfs an Ausbildungen. 
Hinweis auf Verfahren, wenn ein Verein nicht genügend KaRi stellen kann, verbunden mit der 
Bitte, sich rechtzeitig darum zu kümmern und das Problem nicht auf die Fachwartin zu 
verlagern.  
Entgelt im Turngau für KaRi-Fremdeinsatz: niedrige P-Stufen: 15 €, hohe P: 20 € und LK 25€. 
Dabei handelt es sich lediglich um einen Vorschlag und es darf natürlich auch bilateral anders 
verhandelt werden. 
 
TOP 8. Anträge  

Es sind keine Anträge eingegangen 
 
 

TOP 9. Verschiedenes  

Hinweis durch Nils Staudinger an potenzielle Ausrichter, dass Zuschüsse wie zum Beispiel für 
Transportkosten, Leihgebühren für Geräte, Erste-Hilfe etc., rechtzeitig zu beantragen sind, 
damit diese im Gau geplant werden können. 

Martina Ziegler fragt an, wie die Versammlung zu der Überlegung steht, die wenigen 
Teilnehmenden des MRP GTm in den MRP GTw zu integrieren. Vorgeschlagen wird, dies ggf. 
einmal zu probieren. Voraussichtlich in 2027 umsetzbar. 
 
Zum Abschluss dankt Nils Staudinger für den konstruktiven Austausch und wünscht allen eine 
gute und frohe Advents- und Weihnachtszeit. 
 

 

Protokoll: Judith Klein / Nils Staudinger 


